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Regeneration in der schweizerischen
Gewerkschaftsbewegung.

I. Die Situation.
Lange bevor der Weltkrieg ausbrach, haben

Gewerkschafter und andere Genossen, denen es
ernst ist mit der Sorge um die Besserstellung der
Arbeiterklasse, bedenklich die Köpfe geschüttelt,
wenn sie aus der allgemeinen Gewerkschaftsstatistik,

die wir seit 1908 jedes Jahr veröffentlichen,

die Situation der einzelnen Verbände und
die Gesamtlage der schweizerischen
Gewerkschaftsbewegung kennen lernten.

Es ist zwar als eine Uebertreibung
pessimistisch veranlagter Naturen zu betrachten, wenn
ab und zu behauptet wurde, unsere
Gewerkschaftsbewegung befinde sich in einem Zustand
der Stagnation, sie sei der beinahe übermächtig
gewordenen Organisation der Unternehmer gegenüber

ohnmächtig und lebe sozusagen nur noch
vom Ruhm der Vergangenheit und von
Scheinerfolgen.

Unter den 22 heute dem Gewerkschaftsbund
angeschlossenen Verbänden hat die Mehrzahl,
darunter auch kleine Verbände, noch in den letzten

Jahren sowohl in der Organisation der
Arbeiterschaft wie bei Lohnbewegungen und durch
ihre Unterstützungseinrichtungen Resultate
erreicht, die als reelle' Erfolge bezeichnet werden
dürfen.

Dabei bleibt die Frage noch offen, ob mit dem
gleichen Aufwand von Arbeit, Kraft und Mitteln
nicht mehr und besseres bei rationellerer
Verwendung hätte erreicht werden können. Jedenfalls

ist nicht zu leugnen, dass gleichzeitig, während

andere vorwärts gekommen sind, einzelne
Gewerkschaftsverbände sich nicht nur im
Zustand der Stagnation, sondern in dem des
Rückganges befinden, dass im Vergleich mit der
Zunahme der Güterproduktion, der Verteurung der
Lebenshaltung und den Anforderungen, die an
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die Arbeiterschaft heute gestellt werden, die
bisherigen Resultate unserer Gewerkschaftsbewegung

doch recht mager aussehen.
Den sozialistisch denkenden Genossen, der mit

der politischen und ökonomischen Gleichstellung
der Menschen gleichzeitig die Beseitigung der
Lohnsklaverei herbeiwünscht, können daher die
bis anhin erzielten Erfolge unserer Gewerkschaften

ebensowenig befriedigen als die der politischen
Arbeiterorganisation. Deren Bewertung wird für
den einzelnen ja stets von den Voraussetzungen
abhängig sein, von denen aus er Zweck und Ziel
der Arbeiterbewegung vor sich sieht.

Um erfolgreich wirken zu können, gilt es für
die Leiter der Arbeiterbewegung, ganz besonders
aber für die Gewerkschafter, möglichst weiten
und scharfen Blick über ihr Wirkungsfeld zu
gewinnen und dürfen daher weder zu stark ver-
grössernde noch zu sehr verkleinernde Gläser in
ihrer Brille sitzen.

Wir halten deshalb heute noch aufrecht, was
wir an den Gewerkschaftskongressen in St. Gallen
und Zürich als erste Schlussfolgerung aus unsern
Berichten über den Stand der schweizerischen
Gewerkschaftsbewegung erklärten, nämlich, dass
im Vergleich mit der Situation in der Vergangenheit

und in Anbetracht der vielen Schwierigkeiten,
denen sie begegnet, die schweizerische

Gewerkschaftsbewegung tatsächlich vorwärts gekommen

ist, wenn auch die einzelnen Verbände für
sich in sehr ungleichem Masse am Gesamtfortschritt

beteiligt sind. *¦) Dabei haben wir es nie
unterlassen, hervorzuheben, dass im Hinblick auf
die Endziele einer auf dem Boden des proletarischen

Klassenkampfes stehenden Arbeiterbewegung
und in Anbetracht des Umstandes, dass die

Majorität der Arbeiterschaft gar nicht oder separat
organisiert ist, das grössere, schwerere Stück

Arbeit erst noch zu bewältigen sei.

* Hierüber erhält der Leser aus Berichten und Protokollen

des Gewerkschaftsbundes und der Verbände
Aufschluss.
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